
Hauptausschuss 
 

Niederschrift 
der Sitzung des Hauptausschusses vom 02.06.09 im Gemeindesaal Eichhornstr. 4-5 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
A) Öffentlicher Sitzungsteil 
 
 Beginn: 19.00 Uhr   Ende:  19.25 Uhr 
 
 Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste! 
 
Zu A) 
 Der Vorsitzende des Hauptausschusses, Herr Quasdorf, eröffnet die Sitzung 
 und fragt an, ob es seitens der Fraktionen Änderungs- bzw. Ergänzungs- 
 vorschläge zur vorliegenden Tagesordnung und zur Niederschrift der  
 vorangegangenen Sitzung des Hauptausschusses gibt.  
 Anfrage Frau Borchert – in der vorangegangenen Sitzung erfolgte die Bitte, 
 künftig den TOP „Sonstiges“ auf die Tagesordnung zu setzen. Zu welcher 
 Entscheidung ist man gelangt? Herr Quasdorf – nach Beratung der Beschluss- 
 vorlagen wird eine Abstimmung zwecks Aufnahme eines TOP „Sonstiges“ 
 erfolgen. 
 
1. Informationen des Bürgermeisters 
 
- die Verkehrsfreigabe des Autobahnanschlusses findet am 15.06.09, 14.00 Uhr 
 statt, in diesem Zusammenhang kann mitgeteilt werden, dass die Tunnel- 
 variante dem Straßenbauamt übergeben wurde, letztendlich entscheidet dann 
 das Landesamt. Des Weiteren läuft derzeitig eine Unterschriftensammlung 
 zwecks Abschaltung bzw. Umfunktionierung der Ampel vor Inbetriebnahme 
 der Autobahn. 
- 06.06.09 Kreativmarkt, erstmalig auch eine Attraktion für Kinder 
- zum Strandcasino, das Gebäude wurde derart zerstört, dass keine Instand- 
 setzung mehr möglich ist, daher wurde ein Architekt beauftragt, eine Bauvor- 
 anfrage zu stellen, um das Baurecht zu sichern. 
 
 Herr Krüger – in der letzten BA-Sitzung hat der Bauausschuss seine  
 Zustimmung zu den Bauplänen für den Bahnhof gegeben. Es ist falsch, 
 Gelder in Gebäude zu investieren, die uns nicht gehören. Wir sollten den 
 Eigentümer bitten, die entsprechenden Investitionen zu tätigen. Ihm sollte 
 dann ein langfristiger Vertrag angeboten werden, um dann eine langfristige  
 Refinanzierung zu sichern. Herr Krüger hat ein Problem damit, wie mit 
 Steuergeldern umgegangen wird. 
 Herr Quasdorf – dieses Vorprojekt wurde erstellt, um ermitteln zu können, 
 welche Auflagen dazu noch von der Bahn kommen und, ob es dann Sinn hat, 
 daran weiter zu arbeiten. Sollte dies der Fall sein, werden wir den Vertrag 
 nicht verlängern. 
 Herr Neumann – der BA hat seine Zustimmung gegeben, da erstmal mit der 
 Bahn geklärt werden soll, ob es möglich ist, den Bahnhof so auszubauen. 
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 Frau Rubenbauer – sind dafür Gelder erforderlich? 
 Herr Quasdorf – nein, dafür werden keine Mittel benötigt.  
 
 Antrag Herr Quasdorf – die Verwaltung wird legitimi ert, sich mit dem 
 erstellten Vorprojekt mit der Bahn ins Einvernehme n zu setzen, um 
 feststellen zu lassen, welche Auflagen von der Bah n zu erwarten sind 
 und danach abzustimmen, wie weiter verfahren wird.  
 
 Herr Scholz – es ist schon sinnvoll im Vorfeld zu klären, was machbar ist. 
 Herr Budach – es muss wirtschaftlich funktionieren, wenn es unser Eigentum 
 ist können wir investieren. Wir sind jedoch nicht Besitzer dieses Gebäudes. 
 Wenn wir nichts machen, sollte entweder ein Investor gefunden werden oder 
 wir machen dem Eigentümer ein Angebot, die Gebäude zu kaufen. Herr 
 Budach bemerkt in diesem Zusammenhang, dass der Kauf des Bahnhofs 
 vor einigen Jahren von der Gemeindevertretung abgelehnt wurde und er 
 bedauert, dass er bei der Abstimmung nicht anwesend war, da er für den 
 Kauf des Bahnhofes gestimmt hätte. 
 
 Abstimmung zum Antrag:   4 Ja-Stimmen 
        2 Nein-Stimmen 
        1 Stimmenthaltung  
 
2. Beschlussvorlagen 
 
 B 30/06/09 - Erlass einer Ordnungsbehördlichen Verordnung über d as 
   Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem A nlass für 
   die Gemeinde Bestensee für das Jahr 2009 
 
 B 31/06/09 - Außenbereichssatzung nach § 35 Abs. 6 BauGB  
   „Schönheider Weg“, Gemarkung Bestensee – Aufhebu ng  
   des Satzungsbeschlusses 
 
 Die Beschlussvorlagen 30/06/09 und 31/06/09 werden in die GV eingereicht. 
 
 B 32/06/09 - Umbenennung eines Straßennamens, Gemar kung Pätz 
   „Groß Köriser Straße, Seitenweg“ in „Seitengasse “ 
 
 Herr Schmidt – die Notwendigkeit besteht deshalb, weil in der Groß Köriser 
 Straße die Hausnummern mit dem bezeichneten „Seitenweg“ doppelt ver- 
 geben wurden. Dies führt jedoch zu Problemen beim Erreichen der  
 Adressaten und bei Postzustellungen. 
 Die Verwaltung schlägt vor, den Beschluss zurückzuziehen, da es sinnvoller 
 ist, neue Hausnummern zu vergeben. 
 
 Die Mitglieder des Hauptausschusses stimmen zu. Der Beschluss wird  
 nicht in die GV eingereicht. 
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 Abstimmung zum Antrag Frau Borchert, künftig den TOP „Sonstiges“ am 
 Ende des öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzungsteils auf die Tages- 
 ordnung zu nehmen 
 
 Abstimmungsergebnis:    6 Ja-Stimmen 
        1 Nein-Stimmen 
         / Stimmenthaltungen 
 
 Die Sitzung endet um 19.25 Uhr. 
 
 
 
 
 
Quasdorf 
Bürgermeister und Vorsitzender 
Hauptausschuss 
 


